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Kandidatur für die BVV
Abteilung 6 – Kaulsdorf- und Mahlsdorf-Nord

Liebe Genoss:innen,

ich bin Luise, komme aus Mahlsdorf und bin dort auch in der Abteilung 6 beheimatet. 
Diesen Sommer habe ich mein Masterstudium der Europäischen Studien an der Humboldt-
Universität zu Berlin abgeschlossen. Auf der kommenden Kreisvertreter:innenversammlung 
möchte ich gern für einen Platz auf der BVV-Liste kandidieren.

MOTIVATION

Ich bin in diesem Bezirk aufgewachsen und mit 18 in unseren Kreisverband eingetreten, um 
politisch etwas für die Menschen vor Ort verändern zu können. 

Meine politischen Schwerpunkte sind die Gleichstellungspolitik, Arbeits- und Sozialpolitik. 
Außerdem liegen mir die Themen der Randbezirke am Herzen, wenn es bspw. um die 
Infrastruktur oder die Gesundheitspolitik geht. Häufig werden unsere politischen Positionen 
beiseite geschoben zugunsten der Menschen, die in der Innenstadt wohnen - dabei wohnen 
ca. 70% aller Berliner:innen außerhalb des S-Bahnringes. 

Als Bezirk sind wir überproportional von Armut betroffen, insbesondere unter Kindern, 
Jugendlichen und Frauen. Wir haben bereits tolle Trägervereine, die sich diesen Problemen 
annehmen - diese müssen insbesondere finanziell gestärkt werden. Gleichzeitig müssen wir 
aber auch auf politischer Ebene dem etwas entgegensetzen, wofür ich mich gern in der BVV 
einsetzen würde.

Des Weiteren stehen Kulturprojekte in ganz Berlin kurz vor dem Aus, leider auch bei uns. Mir 
wäre es ein Anliegen, über neue Finanzierungsmöglichkeiten nachzudenken, auch aus EU-
Fonds. Obwohl die bürokratischen Hürden relativ hoch sind und sicher nicht jedes Projekt 
geeignet wäre, sollte man alle Möglichkeiten nutzen, die zur Verfügung stehen. Gemeinsam 
mit der Europabeauftragten des Bezirkes würde ich dazu gern ins Gespräch kommen.

PARTEIARBEIT

Ich bin bereits seit einigen Jahren in der Partei aktiv und durfte mich in den 
unterschiedlichsten Funktionen einbringen. Mittlerweile bin ich u.a. Vertrauensbeauftragte, 
Vorsitzende der SPD Frauen Marzahn-Hellersdorf und stellv. Landesvorsitzende der SPD 
Frauen Berlin.

Ich löse Probleme gern direkt, wenn sie aufkommen, anstatt sie lang brodeln zu lassen. 
Außerdem würde ich mich selbst als aufgeschlossene, kommunikative und empathische 
Person beschreiben, die gern Sachen anpackt - und vor allem auch zu Ende bringt.

Über Euer Vertrauen würde ich mich sehr freuen!

Solidarische Grüße
Eure Luise


